
Mit der Trance-Musik des Zar-
Kults vom Persischen Golf, mit 
Kurdistan und Khorasan und mit 
den damit zusammenhängenden 
Rändern und Nachbarschaften 
Persiens wird sich das Festi-
val 4020 beschäftigen. Ein  
besonderer Schwerpunkt wird 
dabei der Musik der Sufis, 
aber auch zeitgenössischen 
Positionen junger Musikschaf-
fender dort und in der euro-
päischen Diaspora gewidmet. 
Zeynep Gedizlioglu, Judit Var-
ga und Mehrdad Pakbaz wurden 
vom Festival 4020 als Compo-
sers in Residence nach Linz 
eingeladen, um die Aufführun-
gen ihrer Stücke vorzubereiten 
und zu begleiten. Eine Einfüh-
rung und drei künstlerische 
Standpunkte.

Kepler Salon Matinee
SO, 19.4.2015
10.30 Uhr

Zeynep Gedizlioglu
Judit Varga
Mehrdad Pakbaz  
Vortragende

Constanze Wimmer  
Gastgeberin

In Kooperation mit dem Festival 4020

In Residence 
Zum Festival 4020



Zeynep  
Gedizlioglu
Zeynep Gedizlioglu, geb. 1977 
in Izmir, studierte Komposi-
tion und Musiktheorie. Sie 
erhielt zahlreiche Stipendien 
und gewann 2005 den Förder-
preis des Franz-Liszt-Stipen-
diums in Weimar. Sie arbeite-
te am Institut für Musik und 
Akustik IRCAM in Paris, wo 
ihr Werk für elektro-akusti-
sche Musik uraufgeführt wurde 
(2010–2011). 1994–2000 ent-
standen Stücke zu verschie-
denen Theaterwerken. Ihre 
Kompositionen wurden bei zahl-
reichen internationalen Festi-
vals, u.a bei der Biennale in 
Istanbul und dem Festival Wien 
Modern aufgefürt. Gedizlioglu 
arbeitet mit zahlreichen So-
listen und Orchestern wie dem 
Borusan Istanbul Philharmonic 
Orchestra oder dem Klangforum 
Wien zusammen, die viele ihrer 
Werke uraufgeführt haben. 2012 
erhielt Zeynep Gedizlioglu den 
Komponisten-Förderpreis der 
Ernst von Siemens Musik- 
stiftung.

Judit Varga
Judit Varga, geboren in  
Ungarn, lebt und arbeitet als 
Komponistin und Pianistin in 
Wien. Sie studierte an der 
Franz Liszt Musikuniversität 
Budapest Komposition und Kla-
vier, sowie an der Universi-
tät für Musik und darstellende 
Kunst Wien Konzertfach Kla-
vier, Komposition und ange-
wandte- und Medienmusik. Als 
Pianistin und Komponistin ist 
sie Preisträgerin bei vielen 
renommierten internationa-
len Wettbewerben und kann als 
Solopianistin und Kammermu-
sikerin auf eine rege Konzert-
tätigkeit weltweit verweisen. 
Ihre Werke werden regelmäßig 
bei großen Festivals aufge-
führt. Judit Varga gewann 2013 
den österreichischen Filmpreis 
für den Soundtrack zu Hüseyin 
Tabaks Film „Deine Schönheit 
ist nichts Wert“. Sie unter-
richtet Komposition an der 
Franz Liszt Musikuniversi-
tät Budapest und Gehörblidung 
sowie Höranalyse an der Uni-
versität für Musik und dar-
stellende Kunst Wien. Als Vor-
tragende und Lehrende gastiert 
sie regelmäßig an mehreren 
europäischen Musikuniversitä-
ten und Konferenzen.



Mehrdad 
Pakbaz
Mehrdad Pakbaz, geb. 1973 in 
Teheran, erhielt seit seinem 
13. Lebensjahr Unterricht in 
Gitarre und Musiktheorie sowie 
in Iranischer Musik. Er stu-
dierte Musiktheorie und Per-
formance am Trinity College 
in Dublin und Musikpädagogik 
und Konzertfach Gitarre an der 
Universität für Musik und dar-
stellende Kunst in Wien. 2010 
promovierte er im Fach Musik-
theorie. Er nahm an zahlrei-
chen Musikworkshops, u.a. bei 
Alvaro Pieri, Hopkinson Smith, 
Zoran Dogic, Pavel Steidl 
und Arnoldo Moreno teil und 
gab Konzerte in Europa und im 
Iran. Seit 2012 ist er Assis-
tenzprofessor für Gitarre an 
der Fakultät der schönen Küns-
te der Universität Teheran. 
Erschienene Alben: “Dialog“, 
„Baghdad Erinnerungen“,  
„Wolken“.

Constanze 
Wimmer
Constanze Wimmer studierte 
Musikwissenschaft und Pub-
lizistik an der Universität 
Wien und Kulturmanagement an 
der Hochschule für Musik und 
darstellende Kunst Wien. Als 
Musikreferentin beim Öster-
reichischen Kultur-Service 
(1993-95) und als Leiterin des 
Bereichs „Kinder- und Jugend-
projekte“ der Jeunesse (1999-
2002) gingen Anliegen der 
Musikvermittlung mit Manage-
mentaufgaben Hand in Hand. 
Bis 2006 arbeitete sie an der 
Wiener Musikuniversität und 
konzentrierte sich dabei auf 
die Evaluierung außerschuli-
scher Musikvermittlungspro-
jekte. An der Anton Bruckner 
Privatuniversität unterrichtet 
sie zu Aspekten der Musikver-
mittlung und ist in Projekten 
für unterschiedliche Ziel-
gruppen aktiv. Seit 2008 ist 
sie Mitglied des Kepler Salon 
Advisory Boards.



KEPLER SALON
Rathausgasse 5 4020 Linz
T +43 664 650 23 43
E info@kepler-salon.at
W kepler-salon.at

Öffnungszeiten
Jeweils eine Stunde vor  
Veranstaltungsbeginn
Freier Eintritt /  
Begrenzte Platzanzahl

Kepler Salon Online
Das aktuelle Programm und  
ein umfangreiches Archiv  
finden Sie auf unserer Web- 
site www.kepler-salon.at

Newsletter
Bleiben Sie informiert  
mit unserem Newsletter!  
Einfach anmelden auf  
www.kepler-salon.at/news

Der Kepler Salon  
braucht Freunde!
Werden Sie Mitglied im Verein 
Freunde Kepler Salon. Anmelde- 
formulare liegen im Salon auf 
und sind online verfügbar unter  
www.kepler-salon.at/freunde
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Subventionsgeber, Sponsoren, Förderer


